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Offenburg, 4. Dezember 2007 
 

Wertvolle Unikate bei der Volksbank Offenburg 
 
Puppen, Teddys und Accessoires aus aller Welt  
 
Oberkirch. Was für Kinder zu den ersten Spielzeugen gehört, ist 
für Erwachsene immer wieder ein beliebtes Sammlerobjekt, das 
weiß auch Gaby Spitzmüller vom Nordracher Puppenmuseum. In 
der Vorweihnachtszeit präsentiert sie in einer Ausstellung im 
Beratungscenter der Volksbank Offenburg in Oberkirch eine 
erstklassige Auswahl an Puppen und zugehörigen Accessoires. 

 
Gaby Spitzmüller, lernte bereits als kleines Kind von ihrer Mutter nä-
hen, sticken und stricken und schon bald, Puppen selbst herzustel-
len. Durch ihre Heirat nach Nordrach in ein Tbc-Sanatorium begann 
sie, mit den Patienten in Werkabenden Puppen zu erarbeiten und bei 
diesem Hobby blieb sie schließlich. 1991 eröffnete Gaby Spitzmüller 
das Nordracher Puppenmuseum mit rund 700 Exponaten. Eine be-
reits ansehnliche Anzahl an Puppen, Teddys und zugehörigen Ac-
cessoires, die sie bis heute auf 3.500 Ausstellungsstücke verfünffacht 
hat. Puppenstuben, Kaufläden, altes Blechspielzeug bis hin zu ele-
ganten und extravaganten Miniatur-Schuhen aus 1000 Jahren hält 
sie für ihre Besucher in einem Top-Zustand bereit. 
 
Ausgewählte Exemplare aus Gaby Spitzmüllers Kollektion können 
Besucher nun vier Wochen lang bei einer Ausstellung der Volksbank 
Offenburg bewundern. Dazu zählt eine Auswahl der Schuhe, der 
Holzteddys sowie Puppen aus der Babyvitrine. Als Höhepunkt der 
außergewöhnlichen Präsentation stellt die Museumsbesitzerin ihr 
Märklin Badezimmer aus dem Jahre 1926 aus. Eine Rarität, die in ih-
rer Präzision und faszinierenden Schlichtheit seinesgleichen suchen 
lässt.  
 
Puppen variieren heutzutage in ihrer Größe von wenigen Zentimetern 
(z.B. für Puppenhäuser und Puppenstuben) bis zu Puppen in Le-
bensgröße (z.B. Übungspuppen) und lassen sich aus fast jedem Ma-
terial fertigen: aus Textil, Holz, Rinde, Papier, Elfenbein sowie Porzel-
lan, Ton, Wachs oder Modelliermasse. Aus den vielen Varianten hat 
Gaby Spitzmüller eine besondere Selektion für Sie zusammenge-
stellt.  

 
Besuchen Sie die eindrucksvolle Ausstellung von Gaby Spitzmüller 
noch bis zum 28. Dezember 2007 im Beratungscenter der Volksbank 
Offenburg in Oberkirch zu den bekannten Geschäftsöffnungszeiten. 
Weitere Informationen zu den Exponaten und dem Nordracher Pup-
penmuseum liegen in den Ausstellungsräumen in Oberkirch für Sie 
aus. 
 
 



 
 

Ein Höhepunkt der Ausstellung, das Märklin Badezimmer aus  
dem Jahre 1926. 

 
 


